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Herbst

A M T L I C H E S  M I T T E I L U N G S B L AT T
D E R  G E M E I N D E

G A U K Ö N I G S H O F E N

Von seiner Macht erzählt der Wind
die Blätter tanzen einen Reigen
diese Kraft, sie nutzt ein Kind
es jubelt „alle Drachen steigen“.

Du siehst den „Alten“ auf der Bank
Freud und Leid hat er erfahren
er ist gebrechlich und sehr krank
ein Greis von über 90 Jahren.

Willst du dich im „Herbst“ verlieben
weil dein Herz ist wieder frei
bedenke, wo die Zeit geblieben
alles geht so schnell vorbei.

So lasse keinen Tag verrinnen
sei froh und glücklich alle Zeit
denn deine Seele, sie lebt innen
von Liebe und Geborgenheit.

von Hans Konrad
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Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen bitte den

Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Die Notdienstauskunft für den Zahnarzt � nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.notdienst-zahn.de/index
•  kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 116 117
•  Kostenlose Handynummer:
  Tel. 116 117
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Die Notdienstauskunft für Apotheken � nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienst-

suche/umkreissuche
•  Kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 0800 00 22833
•  Kostenp� ichtige Handynummer:
  Tel. 22833
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 72/6 56 84 07

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauho� eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt:  Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21
 Di.  9.00 – 18.00 Uhr; Mi. 7.00 – 12.00 Uhr
 Do. 9.00 – 18.00 Uhr; Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bildschirme 
und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, PV-Module) sowie 
Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erdenverkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist von März bis 

einschließlich November jeweils am
Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit 
der Gemeindeverwaltung
Gaukönigshofen

Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu 
unseren Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Mö glichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu klären. Viele 
Fragen, etwa zu Öffnungszeiten, Zuständigkeiten oder mitzubringenden 
Unterlagen, können wir Ihnen sofort beantworten.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.bayern.de)
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags, freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.gaukoenigshofen.de/Rathaus/Ansprechpartner bzw. 
Rathaus/Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir gerne einen per-
sönlichen Termin mit Ihnen.

Online-Terminvereinbarung für das Einwohnermeldeamt

Wir wollen die Terminvergabe für Sie so einfach wie möglich 
gestalten, deshalb können Termine für das Einwohnermeldeamt 
ab sofort auch online gebucht werden. Sie fi nden die Online-Termin-
vereinbarung auf der Startseite www.gaukoenigshofen.de.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Danke an die Helferinnen und Helfer des Marktfests
Auch in diesem Jahr hatten wir wieder großes Glück mit 
dem Wetter! Kurz vor Beginn klärte sich der Himmel auf 
und so konnten wir bei schönstem Spätsommerwetter 
einen wunderbaren Tag mit interessanten Angeboten, 
vielen kulinarischen Genüssen und netten Begegnungen 
verbringen. Der prognostizierte Regen hat erst am Abend, 
zum Ende eingesetzt.

An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich beim 
Organisationsteam sowie bei allen, die mit ihrer Unter-
stützung und ihrem Einsatz dafür gesorgt haben, dass der 
Tag wieder ein voller Erfolg war. Ein besonderer Dank gilt 
den beiden Feuerwehren aus Eichelsee und Wolkshausen, 
die die Ortseingänge zusätzlich abgesichert haben.

Miteinander ist es uns wieder gelungen, unsere Gemeinde 
hervorragend zu präsentieren. Das Marktfest stärkt unser 
Zusammengehörigkeitsgefühl und macht Gaukönigs-
hofen zu einem Ort, an dem man gerne lebt und lacht.

Ich freue mich schon auf das kommende Jahr und ho� e 
weiterhin auf tatkräftige Unterstützung aller Beteiligten.

Mit herbstlichen Grüßen

Ihr
Johannes Menth
1. Bürgermeister

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Gaukönigshofen lädt Sie herzlich zu den diesjährigen 
Bürgerversammlungen ein:

Ortsteil/Raum Datum/Zeit

Gaukönigshofen/Haus der Jugend Do., 16.10.2025/19.00 Uhr

Wolkshausen/AKW Di., 21.10.2025/19.30 Uhr

Acholshausen/Bürgerheim Do., 23.10.2025/19.30 Uhr

Eichelsee/Laurentiushaus Di., 28.10.2025/19.00 Uhr

Rittershausen/Zur Krone Do., 30.10.2025/19.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung des Bürgermeisters
2. Berichte
  • Finanzlage der Gemeinde
  • Aktivitäten der Jahre 2024/2025
  • Vorausschau auf die kommenden Jahre
  • Allgemeine Informationen aus den Fachbereichen
3. Anfragen und Anliegen

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen!

Bürgerversammlungen

Bitte stellen Sie Anträge und Fragen, 
die in der Bürgerversammlung be-
handelt werden sollen, spätestens 
eine Woche vor dem Termin schrift-
lich oder per E-Mail an info@gaukoe-
nigshofen.bayern.de bei der Ver-
waltung.
Nach Art. 18 der Bayerischen Ge-
meindeordnung können nur Ge-
meindebürger, das sind alle wahl-
berechtigten Gemeindeangehörigen, 
das Wort erhalten.

Aktuelles aus dem Rathaus
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Aktuelles aus dem Rathaus

EDV-Umstellung im Rathaus
Damit wir Ihnen auch künftig einen zuverlässigen und da-
tensicherheitskonformen Service bieten können, wird un-
sere EDV vollständig modernisiert und auf einen neuen 
Server umgestellt.
Daher bleibt das Rathaus am 13. und 14. Oktober 2025 
geschlossen. Ab dem 15. Oktober sind wir wieder wie ge-
wohnt für Sie da.

Die Gemeinde Gaukönigshofen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit (39 Wochenstunden) einen engagierten

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•  Straßen- und Wegeunterhalt, Tiefbau- und P� asterarbeiten

•  Instandhaltung und P� ege der öffentlichen Gebäude und 
Einrichtungen

•  Mitarbeit bei Instandsetzungsarbeiten an der Wasserver-
sorgungsanlage und Straßenentwässerung

•  P� ege und Reparatur von Maschinen

•  Allgemeine Mitarbeit im Bauhof

•  Einsatz im Winterdienst

•  Übernahme der Rufbereitschaft Winterdienst

•  Gärtnerische Betreuung gemeindlicher Grünanlagen

Unsere Anforderungen an Sie:
•  Eine handwerkliche Ausbildung

•  Zuverlässiges selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative und 
Teamfähigkeit

•  Freundliches und bürgerorientiertes Verhalten

•  Führerscheinklasse CE

Wir bieten Ihnen:
•  Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit den im öffentlichen 

Dienst üblichen Sozialleistungen

•  Tarifgerechte Eingruppierung in Entgeltgruppe 5 TVöD zzgl. 
Rufbereitschaftsvergütung

•  Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet

•  Gute Fortbildungsmöglichkeiten

•  Ein gutes Betriebsklima

Konnten wir Ihr Interesse wecken? 
Dann senden Sie eine aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 11.10.2025 an die Gemeinde Gaukönigshofen, 
„Bewerbung“, Hauptstr. 16, 97253 Gaukönigshofen oder 
per E-Mail an c.brandel@gaukoenigshofen.bayern.de. 
Für Fragen steht Ihnen der Bauho� eiter, Herr Kreußer, 
Tel. 0172 6568407, gerne zur Verfügung.

Aus den Gemeinderatssitzungen

P� asterung von Gehwegen
Im Zuge des nun abgeschlossenen Glasfaserausbaus wer-
den zahlreiche Gehwege gep� astert. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, alle noch offenen Abschnitte auszuschreiben.

Gigabit-Ausbau im Gemeindegebiet
Die Gemeinde treibt den Glasfaserausbau für 450 Adres-
sen weiter voran. Den Zuschlag für die Arbeiten erhielt die 
GlasfaserPlus GmbH mit einem Angebot von 2,87 Mio. 
Euro. Für das Projekt werden nun Fördermittel beantragt. 
Voraussichtlich trägt die Gemeinde dadurch rund 10 % der 
Gesamtkosten. Außerdem wurde für die Maßnahme eine 
externe Baubegleitung beauftragt.

Aushubentsorgung
Für die Entsorgung von rund 3.000 Tonnen Aushub aus 
verschiedenen Baustellen wurde die Firma Beuerlein 
GmbH & Co. KG beauftragt.

Feuerwehr Gaukönigshofen
Nach dem plötzlichen Tod von Matthias Henkelmann wurde 
Andreas Höfner zum stellvertretenden Kommandanten be-
stellt. Die Bestellung endet mit der Wahl eines stellvertre-
tenden Kommandanten. Die nächsten turnusmäßigen Kom-
mandantenwahlen � nden spätestens im März 2026 statt.

Unterstützung für das Streichelgehege 
„Arche Noah“
Der Verein Wander- und Naturfreunde Gaukönigshofen darf 
auf Gemeindegrund ein Heulager errichten. Die Gemeinde 
unterstützt das Projekt mit 10 % der Kosten.

Stellungnahme zu drei neuen Windrädern 
auf der Gemarkung Bolzhausen
Die Gemeinde im Genehmigungsverfahren nach § 10 Abs. 5 
BImSchG als betroffene Behörde beteiligt und hat hierzu 
Kenntnis/Stellung genommen.

Jahresrechnung 2024
Die Jahresrechnung wurde durch den Rechnungsprüfungs-
ausschuss geprüft. Nach dem Prüfungsbericht von Birgit 
Derr erteilte der Gemeinderat die Entlastung.

Städtebauförderung – Sanierungsberatung
Die kostenfreie Beratung für private Bauherren im Sanie-
rungsgebiet wird um drei Jahre verlängert (2026–2028). 
Damit können Bürgerinnen und Bürger weiterhin auf fach-
liche Unterstützung zurückgreifen.

Anpassung der Benutzungsgebühren 
für Wasser und Abwasser für die Zeit 
ab 01.11.2025
Um die laufenden Kosten der Wasserversorgung (z. B. für 
Fremdwasserbezug, Bauho� eistungen und Erneuerung 
von Zählern) besser abdecken zu können, wurde der Kal-
kulationszeitraum neu festgelegt (2026–2029).
Künftig beträgt die Wasserverbrauchsgebühr 3,47 €/m3. Die 
Grundgebühr wird angepasst, um � xe Kosten des Leitungs-
netzes gleichmäßiger zu verteilen. Für einen Standard-
zähler liegt sie künftig bei 24 € pro Jahr. Ziel ist es, eine 
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stetige und planbare Gebührenentwicklung zu erreichen 
und sprunghafte Erhöhungen zu vermeiden.
Auch bei der Abwasserbeseitigung steigen die Anforderun-
gen: In den kommenden Jahren sind umfangreiche Inves-
titionen in die Kanalsanierung notwendig.
Daher wurde ebenfalls eine Neukalkulation mit folgenden 
Sätzen beschlossen:
•  Schmutzwassergebühr: 1,97 €/m3

•  Niederschlagswassergebühr: 0,24 €/m2

•  Grundgebühr (Standardzähler): 24 €/Jahr
Die Anpassungen sorgen dafür, dass die Infrastruktur lang-
fristig gesichert bleibt und notwendige Sanierungen � nan-
ziert werden können.

Sitzungstermine

Es � nden folgende 
Sitzungen statt:

• 06.10.2025 
  Gemeinderat

• 17.11.2025 
 Gemeinderat

Die Sitzungen � nden im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Zu den Gemeinderatssitzungen sind alle Bürger und Bürgerin-
nen herzlich eingeladen! 
Die Tagesordnung � nden Sie im Bürgerinformationssystem 
(BIS) auf unserer Homepage.

In eigener Sache

Friedhofsverwüstung
Am 10.09.2025 wurde festgestellt, dass auf dem Friedhof 
in Gaukönigshofen mehrere Gräber und Friedhofsanlagen 
erheblich beschädigt wurden. Unbekannte Täter haben 
dabei unter anderem folgende Verwüstungen verursacht:
• Zerstörung von Laternen und Erinnerungsgegenständen
• Entwendung von Grablichtern
• Ankokeln und Beschädigung von Grabschalen
• Verbrennung von Gedenkschleifen
• Mutwillige Zerstörung von persönlichem Schmuck und 

Gegenständen zur Erinnerung
• Zerstörung des gemeindlichen Mähroboters.
Die Schäden betreffen mehrere Grabstätten und sorgen bei 
den betroffenen Angehörigen sowie bei Besucherinnen und 
Besuchern für große Bestürzung und großesEntsetzen.
Die Gemeinde hat umgehend die zuständige Polizeidienst-
stelle Ochsenfurt verständigt. Eine Anzeige gegen Unbe-
kannt wurde erstattet. Die Polizei hat die Ermittlungen auf-
genommen und bittet Zeuginnen und Zeugen, die in der 
Nacht von Dienstag, den 09.09.2025, auf Mittwoch, den 
10.09.2025, verdächtige Wahrnehmungen gemacht haben, 
sich zu melden (Tel.09331/87410).
Die Gemeinde verurteilt die Tat aufs Schärfste und bittet die 
Bevölkerung um Mithilfe bei der Aufklärung. Der Friedhof 
ist ein Ort des Respekts und der stillen Erinnerung, dessen 
Würde und Schutz höchste Priorität haben.

Restaurierung der denkmalgeschützten 
Kirchentreppenanlage an der Schutzengel-
kirche in Gaukönigshofen
Im Zuge einer umfassenden Sanierungsmaßnahme wurde 
die historisch bedeutsame Treppenanlage der Schutzengel-
kirche in Gaukönigshofen einer behutsamen, denkmalge-
rechten Restaurierung unterzogen. Ziel der Arbeiten war 
es, die bauliche Substanz langfristig zu sichern und zu-
gleich die gestalterische Wirkung der Anlage im Sinne des 
ursprünglichen Erscheinungsbildes zu bewahren.
Zu Beginn der Maßnahme erfolgte die Ausführung neuer 
Fundamente in den Treppenantritten, um eine dauerhaft 
tragfähige Basis zu gewährleisten. Im Bereich der Haupt-
treppe wurde zusätzlich ein neuer Betonunterbau einge-
bracht, der den notwendigen statischen Anforderungen 
entspricht und die Stabilität des Gesamtsystems sicher-
stellt. Alle drei Treppenläufe erhielten neue Natursteinstufen 
und das Podest einen neuen Natursteinbelag, der sich in 
Materialwahl und handwerklicher Ausführung sensibel am 
historischen Bestand orientieren.

Auch die rahmenden Gestaltungselemente der Anlage 
wurden in die Restaurierungsarbeiten einbezogen. Die 
Palisaden sowie die kleineren Vasen erfuhren eine sorg-
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fältige Reinigung und Konservierung, wodurch ihre feine 
handwerkliche Ausarbeitung wieder deutlich sichtbar wurde. 
Besonders aufwendig gestaltete sich die Restaurierung der 
großen Vasen, die aufgrund ihres Schadensbildes einer 
intensiven fachgerechten Bearbeitung unterzogen werden 
mussten.
Abschließend wurde die gesamte Treppenanlage mit einer 
geeigneten Imprägnierung behandelt. Diese Maßnahme 
trägt nicht nur maßgeblich zum Schutz des Natursteins 
gegenüber Witterungsein� üssen und Umwelteinwirkungen 
bei, sondern unterstützt auch die langfristige Erhaltung des 
denkmalgeschützten Bauwerks.
Durch die ausgeführten Restaurierungsarbeiten konnte ein 
wichtiges architektonisches Element der Schutzengelkirche 
und zugleich ein prägendes Zeugnis der Ortsgeschichte 
dauerhaft gesichert werden.

Gärten in Eichelsee zu verpachten
Die Gemeinde bietet in Eichelsee Garten� ächen zur Pacht 
an, ideal z. B. für den Obst- und Gemüseanbau.
Bei Interesse berät Sie Herr Michel, Tel. 09337/9719-33, 
E-Mail: s.michel@gaukoenigshofen.bayern.de

Beratung in Rentenangelegenheiten
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bei Herrn Weißenberger (Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund) � ndet am

Mittwoch, den 26. November 2025,
statt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Ringelmann, 
Tel. 09337/9719-77, oder Frau Pfeuffer, Tel. 09337/9719-66, 
zwecks vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich. 

Wichtige Informationen 
zur Wasserzählerablesung und Wartung
- Ablesung der Wasserzähler
Am 31. Oktober werden die Stände der digitalen Wasser-
zähler automatisch an die Gemeinde übermittelt. Falls Sie 
einen analogen, geeichten und verplombten Zwischen-
zähler (z. B. für Gießwasser) besitzen oder die automati-
sche Übertragung Ihres digitalen Zählers nicht funktioniert, 
erhalten Sie einen Ablesebrief per Post.
- Wartung der Absperrhähne
Bitte denken Sie daran, Ihre Absperrhähne regelmäßig zu 
öffnen und zu schließen. So stellen Sie sicher, dass sie 
funktionsfähig bleiben und nicht durch Kalk oder Rost blo-
ckieren. Besonders in Gebieten mit hartem Wasser, wie in 
Gaukönigshofen, ist dies entscheidend. Im Ernstfall, z. B. 
bei einem Wasserrohrbruch, kann nur ein intakter Absperr-
hahn größere Wasserschäden verhindern.
- Leckagen frühzeitig erkennen
Das regelmäßige Ablesen Ihres Wasserzählers hilft, un-
gewöhnlich hohe Verbräuche zu bemerken, die auf Lecks 
oder defekte Geräte hinweisen können. Häu� ge Ursachen 
sind:
• Defektes Sicherheitsventil am Warmwasserboiler – 

Gibt kontinuierlich Wasser ab und erhöht den Verbrauch.
• Undichte Toilettenspülung – Oft unbemerkt, kann jedoch 

über die Zeit große Mengen Wasser verschwenden.
• Leckagen in erdverlegten Garten- oder Ho� eitungen 

– Fallen durch einen unerklärlich hohen Verbrauch auf.
Durch regelmäßige Kontrolle Ihres Wasserzählers und 
Wartung Ihrer Installationen können Sie solche Probleme 
frühzeitig erkennen und beheben. Das spart Wasser, ver-
meidet hohe Reparaturkosten und schützt vor Wasser-
schäden.

Freihalten des Verkehrsraumes von Bewuchs
Wichtige Informationen für Grundstückseigentümer:
Nach dem starken Austrieb an Hecken, Büschen und Bäu-
men in den Frühlings- und Sommermonaten ist vermehrt 
festzustellen, dass Äste und Gestrüpp in Straßen und Geh-
wege, aber auch in Feld- und Waldwege hineinragen. An 
Geh- bzw. Fußwegen sind Fußgänger teilweise gezwungen, 
auf die Fahrbahn auszuweichen. Falls Hecken oder Bäume 
in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen wird ebenso 
der reibungslose Ablauf des Schneeräumdienstes bzw. 
Winterdienstes behindert.

Auch wenn innerörtliche Anp� anzungen zu begrüßen sind, 
so muss doch die Verkehrssicherheit gewährleistet bleiben.
Deshalb bitten wir alle Eigentümer von Grundstücken (auch 
unbebaute Grundstücke) und Wald� ächen, ihre Bep� an-
zungen entlang öffentlicher Verkehrs� ächen zu überprüfen 
und ggf. zurückzuschneiden. Vor allem auch land- und forst-
wirtschaftlich genutzte Flächen (Äcker, Wälder, Obstbaum-
wiesen), die an Straßen oder Wege angrenzen, sollten 
unbedingt von den Eigentümern regelmäßig in Augen-
schein genommen und überprüft werden, ob Äste in den 
Verkehrsraum hineinragen. Gegebenenfalls müssen diese 
ausreichend zurückgeschnitten werden. Das Schnittgut ist 
vom Straßenrand zu entfernen und ordnungsgemäß zu ent-
sorgen. Soweit sich z. B. durch Auswirkungen von Stürmen 
loses Geäst auf Bäumen entlang von öffentlichen Straßen 
be� ndet, welches zu einer Gefahr für Verkehrsteilnehmer 
werden könnte, ist dieses ebenfalls zu entfernen. 
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Unterstützung.

Licht an im Straßenverkehr
Die dunkle Jahreszeit hat begonnen, es wird früher dunkel 
und insgesamt wird es – trotz der aktuell sehr guten Wetter-
lage – nebliger und manchmal auch schon etwas grauer.
Die Sichtbarkeit – vor allem mit dem Rad ohne Beleuchtung – 
ist dementsprechend schlechter, als man es von den Vor-
monaten gewohnt ist. Fahrradfahrer werden bei fehlender 
Beleuchtung schlecht gesehen oder sogar übersehen.
Wir bitten daher alle Eltern sowie Übungsleiter u. ä., ihre 
Kinder und Jugendliche dahingehend zu sensibilisieren, 
frühzeitig das Licht am Fahrrad einzuschalten. Zudem bit-
ten wir alle radelnden Erwachsenen mit gutem Vorbild vo-
ranzugehen!

Synagogenöffnung am ersten Sonntag
im Monat entfällt ab November 
in den Wintermonaten
Die Synagoge ist in den Sommermonaten jeweils am ersten 
Sonntag im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet. Auf-
grund geringerer Besucherzahlen während der Wintermo-
nate wird diese Öffnungszeit von November 2025 bis ein-
schließlich April 2026 nicht statt� nden.
Wer an Synagogenführungen interessiert ist, kann über die 
Gemeindeverwaltung jederzeit eine Führung vereinbaren.

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe:
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 12.00 Uhr
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Parken in den Gemeinden
Bitte beachten Sie:
• Auf Gehwegen und vor Bordsteinabsenkungen ist das 

Parken verboten
• Beim (zulässigen) Parken auf Fahrbahnen („auf der Straße“) 

müssen für Rettungsfahrzeuge mindestens 3,10 m Fahr-
bahnbreite sowie ausreichend Bewegungs- und Rangier-
räume frei bleiben

• Ggf. können durch fehlerhaftes und/oder unkoordiniertes 
Parken Rettungsdienste, Müllabfuhr, Heizöl- oder Gas-
lieferungen etc. behindert werden

• In scharfen Kurven sowie in Kreuzungsbereichen und 
Einmündungen (jeweils mindestens 5 m freilassen) dür-
fen Sie nicht parken; das gilt auch bei, vor und nach 
Bushaltestellen oder Hydranten und Feuerwehrzufahrten

• Falsches Parken führt oftmals zu Behinderungen und 
Gefährdungen für Kinder, Fußgänger, Radfahrer oder 
ältere Menschen mit Gehhilfen

• Vor Grundstücks- Ein- und -Ausfahrten (oder Garagen) 
dürfen Sie nicht parken (in schmalen Fahrbahnen auch 
nicht gegenüber); rechts und links sollte noch ausrei-
chend Platz freigehalten werden

• Beim nächsten Mal könnte dieser Zettel auch eine Ver-
warnungsgeldfeststellung von der Polizei sein (ein sog. 
„Knöllchen“).

Wenn alle Verkehrsteilnehmer Rücksicht nehmen, gibt 
es weniger Streit, Ärger und Unfälle!

Miteinander goes eco – 
Ihr kleiner Beitrag für eine bessere Umwelt

Sie können unser Miteinan-
der neben der gedruckten 
Ausgabe auch online auf 
unserer Homepage und zu-
sätzlich über die neue 
Bürger-App einsehen. 

Um der Umwelt etwas Gutes zu tun, gibt es die Möglichkeit 
das Miteinander abzubestellen und dieses nur noch online 
zu lesen. Bitte wägen Sie verantwortungsvoll ab, ob Sie das 
Miteinander weiterhin in Papierform benötigen.
Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, unter 
Bürgerservice & Soziales ➝  Amtsblatt Miteinander können 
Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und so eine 
E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in der Sie das 
Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschließend von uns 
einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Briefkasten befestigen 
müssten. So weiß der Austräger, dass Sie das Mitteilungs-
blatt online lesen.
Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefonisch 
unter der Nummer: 09337/9719-0 erfolgen.
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Das nächste Miteinander erscheint am 1. November 2025
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22. Oktober 2025, 12.00 Uhr

… dass in Gaukönigshofen früher Menschen 

    hingerichtet wurden? 

In der Gemarkung von Gaukönigshofen liegt noch heute 

an der Ochsenfurter Straße die Flurbezeichnung Galgen-

berg. Diese Flur trägt ihren Namen nicht von ungefähr. Hier 

stand bis ca. 1500 ein holzgezimmerter, dreischläfriger 

Galgen, unter dessen drohendem Anblick auch die Cent 

tagte. Das sogenannte Cent- oder Halsgericht (lateinisch 

Centum: Hundertschaft) befasste sich mit den Male� zfäl-

len (Gewaltverbrechen): Notzucht, Raub, Mord/Totschlag 

und schwerer Diebstahl). Wer vor die Cent gestellt wurde, 

war in der Regel vorher bereits verhört worden, also wur-

de vom Centgrafen, dem Folterknecht, in unserer Region 

„Peinle“ genannt sowie dem Nachrichter (Henker) bereits 

befragt, oftmals schon gefoltert worden. In der Regel 

kamen also Menschen vors Centgericht, die ihre Schuld 

bereits gestanden hatten und deren ritualisierte Centver-

handlung stets im Schuldspruch mündete. Es kann also 

festgestellt werden, dass die Aufgabe der Cent nicht in der 

Beweis� ndung und der neutralen Bewertung des Falles, 

der Hörung von Zeugen und dem letztendlichen Fällen 

eines Urteils bestand, sondern in der auf Außenwirkung 

zur Abschreckung der Bevölkerung bedachten, rituell ze-

lebrierten, öffentlichen Verurteilung und Hinrichtung. Es 

galt der Spruch: „Wer vor die Cent kommt, wird gerich-

tet“. Nur in Ausnahmefällen kam es zu Freisprüchen, etwa 

wenn eine Person der „peinlichen Befragung“ widerstand 

und nicht geständig war. 

Zur Gaukönigshöfer Cent, welche zu zwei Teilen dem 

Fürstbischof von Würzburg und zu einem Teil dem Kolle-

giatstift St. Johannes im Haug (Stift Haug genannt) unter-

stand, gehörten im Mittelalter neben dem Hauptort Gau-

königshofen unter anderem auch Acholshausen, 

Eichelsee, Hohestadt, Rittershausen und Wolkshausen. 

Vor allem für das 15. Jahrhundert sind über diese Cent 

Quellen bekannt. So wurde durch den Bischof von Würz-

burg im Jahre 1426 und 1444 Fritz Steinmetz mit dem Amt 

des Centgrafen, des Gerichtsvorsitzenden, belehnt. Wie 

viele Menschen vor der Cent in Gaukönigshofen verurteilt 

und hingerichtet wurden ist heute nicht mehr nachvollzieh-

bar. Die Cent Gaukönigshofen wurde bereits um 1500 

nicht mehr bestellt. Die Pröbste von Haug lieferten von 

diesem Zeitpunkt an ihre Delinquenten an die umliegen-

den hochstiftlichen Zehnten nach Ochsenfurt oder Röttin-

gen aus, wo diese gerichtet wurden. 

Wussten Sie� chon?

Archiv- und Heimatp� ege
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Amtliche Bekanntmachungen

1. Änderungssatzung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung der Gemeinde Gaukönigshofen
Die Gemeinde Gaukönigshofen erlässt aufgrund Art. 5, 
8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende 
Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung:

§ 1
1.  § 9a („Grundgebühr“) erhält folgende neue Fassung:
(1) Die Grundgebühr wird nach dem Dauerdurch� uss 

(Q3) der verwendeten Wasserzähler berechnet. Be-
� nden sich auf einem Grundstück nicht nur vorüber-
gehend mehrere Wasseranschlüsse, so wird die 
Grundgebühr nach der Summe des Dauerdurch� us-
ses der einzelnen Wasserzähler berechnet. Soweit 
Wasserzähler nicht eingebaut sind, wird der Dauer-
durch� uss geschätzt, der nötig wäre, um die mögliche 
Wasserentnahme messen zu können.

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit Dauerdurch� uss

 bis 4,0 m3/h  24,00 € pro Jahr
  bis 10,0 m3/h  48,00 € pro Jahr
  mehr als 10,0 m3/h 96,00 € pro Jahr.
2.  § 10 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt geändert:
  Die Gebühr beträgt 1,97 € pro Kubikmeter Abwasser.
3.  § 10a Abs. 7 wird wie folgt geändert:
  Die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,24 € pro m2 

je Veranlagungsjahr.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 01.11.2025 in Kraft.
Gemeinde Gaukönigshofen, den 02.09.2025
i.V.
gez. Stefan Rettner
3. Bürgermeister

1. Änderungssatzung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung der Gemeinde Gaukönigshofen
Die Gemeinde Gaukönigshofen erlässt aufgrund Art. 5, 
8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende 
Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Wasserabgabesatzung:

§ 1
1.  § 9a Abs. 2 wird wie folgt geändert:

 Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit Dauerdurch� uss

  bis 4,0 m3/h  24,00 € pro Jahr
  bis 10,0 m3/h  48,00 € pro Jahr
  mehr als 10,0 m3/h 96,00 € pro Jahr.
2.  § 10 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt geändert:
  Die Gebühr beträgt 3,47 € je Kubikmeter entnomme-

nen Wassers.
§ 2

In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt zum 01.11.2025 in Kraft.

Gemeinde Gaukönigshofen, den 02.09.2025
i.V.
gez. Stefan Rettner
3. Bürgermeister

Satzung zur Einführung einer P� icht zum
Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge 
(Stellplatzsatzung)
Die Gemeinde Gaukönigshofen erlässt auf Grund des Art. 23 
der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl 
S. 796 ff.), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 
9. Dezember 2024 (GVBl. S. 573 ff.), und Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 
der Bayerischen Bauordnung in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. August 2007 (GVBl. S. 588 ff), die zuletzt 
durch §§ 12 und 13 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 
(GVBl. S. 605) und durch § 4 des Gesetzes vom 23. De-
zember 2024 (GVBl. S. 619) geändert worden ist. 
§ 1 Anwendungsbereich 
(1) Die Satzung gilt für die Errichtung, Änderung oder Nut-

zungsänderung von Anlagen im Sinne des Art. 1 Abs. 1 
BayBO im Gemeindegebiet Gaukönigshofen. Ausge-
nommen sind, wenn sie zu Wohnzwecken erfolgen, 
Änderungen oder Nutzungsänderungen im Sinne des 
Art. 81 Abs. 1 Nr. 4b, zweiter Halbsatz BayBO. 

(2) Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen städte-
baulichen Satzungen, die von den Regelungen dieser 
Satzung abweichen, haben Vorrang. 

§ 2 P� icht zur Herstellung von Kfz-Stellplätzen 
(1) Bei der Errichtung von Anlagen, für die ein Zu- oder 

Abfahrtsverkehr mit Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, 
sind Stellplätze herzustellen. Bei der Änderung oder 
Nutzungsänderung von Anlagen sind Stellplätze herzu-
stellen, wenn dadurch zusätzlicher Zu- oder Abfahrts-
verkehr zu erwarten ist. 

(2) Die Zahl der notwendigen Stellplätze bemisst sich nach 
der Anlage der Verordnung über den Bau und Betrieb 
von Garagen sowie über die Zahl der notwendigen 
Stellplätze vom 30. November 1993 in ihrer jeweils 
gültigen Fassung. 

(3) Die Ermittlung erfolgt jeweils nach Nutzungseinheiten. 
Bei baulichen Anlagen, die unterschiedliche Nutzungs-
arten enthalten, wird die Zahl der notwendigen Stell-
plätze getrennt nach den jeweiligen Nutzungsarten 
ermittelt. 

(4) Die Zahl an notwendigen Stellplätzen ist jeweils auf 
eine Dezimalstelle zu ermitteln und nach kaufmänni-
schen Grundsätzen zu runden. Bei baulichen Anlagen 
mit mehreren Nutzungseinheiten oder unterschiedli-
chen Nutzungsarten erfolgt die Rundung erst nach Ad-
dition der für jede Nutzungseinheit und jede Nutzungs-
art notwendigen Stellplätze. 

§ 3 Herstellung und Ablöse der Stellplätze 
(1) Die nach §§ 2 und 3 dieser Satzung erforderlichen 

Stellplätze sind auf dem Baugrundstück oder auf einem 
geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrund-
stücks herzustellen. Bei Herstellung der Stellplätze auf 
einem geeigneten Grundstück in der Nähe des Bau-
grundstücks ist dessen Benutzung für diesen Zweck 
gegenüber dem Rechtsträger der Bauaufsichtsbehörde 
rechtlich zu sichern. 

(2) Die Inanspruchnahme derselben Stellplätze durch zwei 
oder mehrere Nutzungen mit unterschiedlichen Ge-
schäfts- oder Öffnungszeiten (Wechselnutzung) kann 
zugelassen werden, wenn sichergestellt ist, dass keine 
Überschneidungen der Benutzung des Stellplatzes auf- 
treten und keine negativen Auswirkungen auf den Ver-
kehr in der Umgebung zu erwarten sind. 

(3) Die P� icht zur Herstellung der Stellplätze kann auch 
durch Übernahme der Kosten ihrer Herstellung gegen-
über der Gemeinde (Ablösevertrag) abgelöst werden. 
Die Entscheidung über den Abschluss eines Ablösungs-
vertrags steht im Ermessen der Gemeinde. Der Bauherr 
hat keinen Anspruch auf Abschluss eines solchen Ver-
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trags; dies gilt auch dann, wenn die Stellplätze nicht auf 
dem Baugrundstück oder in der Nähe des Baugrund-
stücks tatsächlich hergestellt werden können. Der Ab-
lösungsbetrag beträgt je Stellplatz 2.500 Euro. 

(4) Von der Möglichkeit der Ablöse nach Absatz 3 sind 
Nutzungen ausgenommen, die für ihren geordneten 
Betriebsablauf darauf angewiesen sind, ihren Zu- und 
Abfahrtsverkehr durch Stellplätze auf dem Baugrund-
stück oder auf einem geeigneten Grundstück in der 
Nähe des Baugrundstücks abzuwickeln. 

§ 4 Anforderungen an die Herstellung 
(1) Für Stellplätze in Garagen gelten die baulichen Anfor-

derungen der Verordnung über den Bau und Betrieb 
von Garagen sowie über die Zahl der notwendigen 
Stellplätze vom 30. November 1993 in ihrer jeweils 
gültigen Fassung. 

(2) Im Übrigen sind Stellplätze in ausreichender Größe und 
in Abhängigkeit der beabsichtigten Nutzung herzu-
stellen. Es gilt Art. 7 BayBO. 

§ 5 Abweichungen 
Unter den Voraussetzungen des Art. 63 BayBO können 
Abweichungen zugelassen werden. 

§ 6 Schlussbestimmungen 
Diese Satzung tritt zum 01.10.2025 in Kraft. 
Gaukönigshofen, den 01.10.2025 
gez. Johannes Menth 
1. Bürgermeister 

Mitteilungen/Termine

Sammlung unterstützt die Arbeit 
der Kriegsgräberfürsorge

Angehörige der Bundeswehr, Mitglie-
der von Soldaten- und Reservisten-
kameradschaften, Schüler und Schü-
lerinnen sowie ehrenamtliche Helfer 
engagieren sich in den kommenden 

Wochen für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
und bitten an der Haustüre oder zu Allerheiligen am Friedhof 
um Spenden. 
„Die deutschen Soldatenfriedhöfe der beiden Weltkriege 
führen uns eindrücklich die Folgen von Krieg und Gewaltherr-
schaft vor Augen und sind stumme Mahnmale für Frieden und 
Völkerverständigung“, sagt Oliver Bauer, Geschäftsführer des 
Volksbundes in Unterfranken. P� ege und Erhalt dieser Ruhe-
stätten, aber auch die fortdauernde Suche nach Opfern des 
Zweiten Weltkrieges, werden mit den gesammelten Spenden 
unterstützt. Diese Aufgabe verbindet der Volksbund mit einer 
intensiven Bildungs- und Aufklärungsarbeit. 
„Kriegsgräberstätten sind Ruhestätten der Gefallenen und 
Lernorte zugleich. Die Sammlung vom 10. Oktober bis 
2. November leistet hierfür einen unverzichtbaren Beitrag, 
denn die Aktivitäten des Volksbundes werden größtenteils 
durch Spenden und freiwillige Beiträge getragen“, so der Ge-
schäftsführer weiter. Falls vor Ort keine Sammlung statt� ndet, 
kann auch direkt auf das Konto des Bezirksverbandes bei der 
Sparkasse Mainfranken Würzburg, DE 48 7905 0000 0042 
0176 40, gespendet werden. Im Verwendungszweck bitte 
Namen und Wohnort des Spenders vermerken.
Spender, die eine Bescheinigung benötigen, erhalten diese 
auf Wunsch direkt vom Bezirksverband, der unter 0931/ 
52122 telefonisch oder unter bv-unterfranken@volksbund.de 
per Mail zu erreichen ist.

VHS Kurse in Gaukönigshofen
Kurstitel: Asiaküche mit Sushi - auf meine persönliche Art
Kursnummer: 25.36 Uhr 861GA
Kursgebühr: 62,00 €
Termin/e: Sa., 04.10.2025, 16.00 bis 20.00 Uhr
Kurstitel: Schnelle Asia-Küche – einfach und aromatisch
Kursnummer: 25.36 Uhr 862GA
Kursgebühr: 63,00 €
Termin/e: Sa., 18.10.2025, 16.00 bis 20.00 Uhr
Kurstitel: Genussvolle Rezepte mit Linsen, Kichererbsen, 
Bohnen und Co. aus aller Welt
Kursnummer: 25.36 Uhr 266GA
Kursgebühr: 49,00 €
Termin/e: Fr., 24.10.2025, 16.00 bis 19.00 Uhr
Kurstitel: Thermomix – Essen ist fertig in 30 Minuten!
Kursnummer: 25.36 Uhr 267GA
Kursgebühr: 29,00 €
Termin/e: Fr., 31.10.2025, 18.30 bis 21.30 Uhr
Kurstitel: Thermomix – Essen ist fertig in 30 Minuten!
Kursnummer: 25.36 Uhr 268GA
Kursgebühr: 29,00 €
Termin/e: Fr., 14.11.2025, 18.30 bis 21.30 Uhr
Kurstitel: Meeresfrüchte und indische Küche (Fisch & 
Garnelen)
Kursnummer: 25.36 Uhr 864GA
Kursgebühr: 63,00 €
Termin/e: Sa., 24.01.2026, 16.00 bis 20.00 Uhr
Kursort ist jeweils: Mittelschule Gaukönigshofen, Küche
Anmeldung bei www.vhs-ochsenfurt.de oder per Telefon: 
09331 2890.

Pressemitteilung des Staatlichen Bauamts Würzburg

Staatsstraße 2269, Erneuerung der Fahrbahn-
decke zwischen Wolfgangsberg  und der 
Einmündung WÜ 49 Richtung Eichelsee  
Vollsperrung der gesamten Baustrecke
Am Montag, den 29.09.2025 beginnen die Arbeiten zur Er-
neuerung der Fahrbahndecke zwischen dem Industriepark 
Wolfgang und dem Abzweig der Kreisstraße WÜ49 nach 
Eichelsee. Die Sanierung der Fahrbahn ist erforderlich, da 
der Asphaltbelag Verdrückungen, Ausbrüche sowie Risse 
aufweist. Die Baumaßnahme umfasst die Erneuerung der 
Fahrbahndecke der St 2269 auf einer Länge von ca. 900 m.
Auf Grund der zu geringen Fahrbahnbreiten der bestehen-
den Staatsstraße und den technisch notwendigen Bauab-
läufen ist eine Umsetzung der Maßnahme unter halbseiti-
ger Sperrung nicht möglich. Die Baumaßnahme wird daher 
unter Vollsperrung durchgeführt.
Die Vollsperrung erfolgt ab Montag, 29.09.2025 und wird 
voraussichtlich bis 17.10.2025 bestehen bleiben.
Die Umleitungsstrecke verläuft von Ochsenfurt kommend 
über die B 13 in Richtung Uffenheim von dort über die 
Kreisstraße NEA 47 über Geislingen und Gülchsheim bis 
Hemmersheim und weiter auf die NEA 41 und WÜ 41 nach 
Aub.
Aus Richtung Aub verläuft die Umleitungsstrecke über die 
St 2422 von Oellingen nach Gelchsheim weiter über die 
WÜ 43 nach Sonderhofen und Gaukönigshofen und von 
dort über die St 2270 nach Ochsenfurt.
Die Zufahrt zum Industriepark Wolfgang über die B 13 ist 
während der kompletten Bauzeit möglich.
In die Erneuerung der St 2269 investiert der Freistaat Bay-
ern ca. 1.1 Mio. €.
Damit leistet der Freistaat einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt und zur Verbesserung des Straßennetzes sowie zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit.
Bezüglich der auftretenden Verkehrsbehinderungen bittet 
das Staatliche Bauamt Würzburg um das Verständnis der 
Anlieger und der Verkehrsteilnehmer sowie um besondere 
Vorsicht im Baustellenbereich.
Staatliches Bauamt Würzburg – Fachbereich Straßenbau
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„Gemeinsam statt einsam“

Frauen-Frühstück im Kirschberghof
Termin: 14. Oktober 2025
Uhrzeit: 8.30 Uhr
Ort: Kirschberghof 1, 97286 Sommerhausen
Wir treffen uns zum Austausch und genießen 
bei einem leckeren Frühstück im Kirschberg-

hof den Blick über Sommerhausen bis Würzburg und in das 
Maintal (Verzehr auf eigene Kosten).
Weitere Auskünfte und Anmeldung in der vlf-Geschäfts-
stelle unter Tel. 09321 3009-0.

Tag der Innenentwicklung am 19. Oktober 2025: 
Beratung und Besichtigung in Aub
Der Landkreis Würzburg und seine Kommunen machen 
sich seit Jahren für die Innenentwicklung stark. Leer-
stände werden wiederbelebt, Baulücken geschlossen, 
Wohnraum geschaffen und historische Bausubstanz er-
halten. Ziel ist es, die Ortskerne in Städten und Gemein-
den zu stärken.
Mit dem Tag der Innenentwicklung, der in diesem Jahr 
bereits zum fünften Mal statt� ndet, macht der Landkreis 
Würzburg erfolgreiche Beispiele sichtbar und ermutigt, 
bestehende Gebäude zu nutzen. Der Aktionstag zeigt 
praxisnah, wie Denkmalschutz, Energieeffizienz und 
moderne Wohnansprüche miteinander verbunden wer-
den können.
Am Sonntag, 19. Oktober 2025, lädt Landrat Thomas Eberth 
gemeinsam mit dem Team der Innenentwicklung im Land-
ratsamt Würzburg nach Aub ein. Besucherinnen und Besu-
cher können sich vor Ort informieren, Beratungsangebote 
nutzen und ein frisch saniertes Jugendstilhaus besichtigen.

Bauberatung, Infos zur energetischen Sanierung und 
Besichtigung
Der Tag der Innenentwicklung beginnt mit einer Begrüßung 
durch Landrat Thomas Eberth und Aubs Bürgermeister Ro-
man Menth. Diese � ndet um 13.00 Uhr im Saal Ars Musica 
am Marktplatz 3 statt. Im Anschluss wird Architekt Andreas 
Hanisch in einem Vortrag Ablauf und Inhalt einer Erstbaube-
ratung erläutern.
Um 14.00 Uhr gibt Daniel Stumpf von der Verbraucherzen-
trale Bayern interessante Einblicke in das Thema Energie-
beratung. Im Anwesen in der Etzelstraße 15, das aktuell sa-
niert wird, folgt um 15.15 Uhr eine öffentliche Energieberatung 
durch Daniel Stumpf. Am Beispiel des Hauses aus dem Jahr 
1894 gibt der Energieberater praktische Tipps zur energeti-
schen Sanierung.
Zwischen 15.00 und 17.00 Uhr haben Interessierte außerdem 
die Möglichkeit, ein erfolgreich saniertes Jugendstilhaus des 
Bauherrn Christian Kolb in der Hemmersheimer Straße 2 zu 
besichtigen.

Das sanierte Jugendstilhaus in der Hemmersheimer Straße 2 
ist am Tag der Innenentwicklung in Aub zwischen 15.00 und 
17.00 Uhr zur Besichtigung geöffnet. Foto: Christian Kolb

Wanderausstellung Sternenkinder –
Wenn die Wiege leer bleibt

Der Arbeitskreis Leere Wiege holt 
die Wanderausstellung „Sternen-
kinder – Wenn die Wiege leer 
bleibt“ vom 17. bis 24. Oktober 
nach Würzburg.

Zu sehen ist sie im Matthias-Ehrenfried-Haus wochentags 
in der Zeit von 8.30 - 16.30 Uhr.
Die Ausstellung macht sichtbar, was der Verlust eines Kin-
des in der Schwangerschaft oder nach der Geburt für be-
troffene Eltern und Angehörige bedeutet. Neben Informa-
tionen und Aufklärung rund um das Thema zeigt sie 
tröstende Worte für Betroffene und Angehörige, sowie un-
terstützende Rituale und professionelle Hilfsangebote in 
der Region Würzburg.
Ziel der Ausstellung ist es, aufzuklären, zu informieren, 
Trauernde zu unterstützen und einen Beitrag zur Vernet-
zung und Zusammenarbeit zu leisten. Begleitet wird sie von 
Mitgliedern des Arbeitskreises, die für Gesprächsangebote 
zu bestimmten Zeiten vor Ort sein werden.
Eröffnungsfeier: 17. Oktober um 16.00 Uhr 
Abschlussfeier: 24. Oktober um 16.00 Uhr 
Der Arbeitskreis Leere Wiege gründete sich in Würzburg 
vor über zwei Jahrzehnten mit dem Ziel, Angebote für Men-
schen, die ihr Kind verloren haben, sichtbar zu machen, die 
Zusammenarbeit der Netzwerkpartner:innen zu stärken 
und das Thema Verlust eines Kindes in der Schwanger-
schaft oder nach der Geburt in der Gesellschaft zu entta-
buisieren. 
Vertreten sind Mitarbeiter:innen aus den vier Beratungs-
stellen für Schwangerschaftsfragen (bei Gesundheitsamt, 



11Nummer 10
Samstag, 4. Oktober 2025

Evangelischem Beratungszentrum, pro familia und Katholi-
scher Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen im SkF), 
Hebammen und Seelsorger:innen sowie Mitarbeiter:innen 
aus dem psychosozialen Dienst, dem Kinderhospizdienst 
der Malteser, des Sternenzelt e.V. und von KIWI e.V.
Der Arbeitskreis gestaltet regelmäßig Gedenkfeiern für 
Sternenkinder auf dem städtischen Hauptfriedhof und auf 
dem Waldfriedhof. Außerdem wird jährlich, am zweiten 
Sonntag im Dezember, mit Angehörigen und Betroffenen 
ein Candle-Lighting-Gottesdienst gefeiert, um gemeinsam 
der Sternenkinder zu gedenken.
Obwohl statistisch gesehen jede zweite Frau mindestens 
einmal in ihrem Leben den Verlust eines Kindes erleidet, 
bleibt das Thema Fehl- und Totgeburt noch immer ein Tabu. 
Betroffene Menschen fühlen sich dadurch oft mit ihrem 
Schmerz allein, wissen häu� g nicht, wie sie ihr Kind ver-
abschieden und vielleicht bestatten lassen können, Freun-
de und Bekannte sind unsicher, wie sie reagieren sollen. 
Der Arbeitskreis Leere Wiege freut sich, die Ausstellung 
Sternenkinder - Wenn die Wiege leer bleibt nach Würzburg 
zu holen und für acht Tage das Thema damit in die öffent-
liche Auseinandersetzung zu bringen.

Herzliche Einladung 
zum nächsten „Treff ab 60“
am Montag, den 13. Oktober 25
ab 14.00 Uhr im Jakobushaus
bei Kaffee/Kuchen und Herzhaftem
Außerdem
Bild-Präsentation von Sandra Pfeuffer
„Unterwegs in Skandinavien“
Auf euer Kommen freut sich
das Vorbereitungsteam Gaukönigshofen.

Frauenbund Gaukönigshofen
Herzliche Einladung an alle zur Wanderung 
am Würzburger Stein
Samstag, 11. Oktober 2025, Abfahrt um 13.30 Uhr am 
Alten Bahnhof 
Anmeldung bei Fr. Siggi Maag, Tel. 1510

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Montag, 20. Oktober 2025 um 19.30 Uhr im Jakobus-
haus 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der 1. Vorsitzenden 
3. Bericht der Kassiererin und Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft 
6. Satzungsänderung
7. Wünsche und Anträge 
Anträge sind bis eine Woche vor der Mitgliederversamm-
lung bei der 1. Vorsitzenden Fr. Siggi Maag, Hauptstr. 8, 
97253 Gaukönigshofen, einzureichen. 
Auf eine rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Gemeinsames Frühstück mit Vortrag 
am Samstag, 15. November 2025
Am Samstag, den 15. Nov. 2025 beginnen wir um 8.30 Uhr 
mit den Frühstück und um ca. 9.30 Uhr hören wir einen 
Vortrag von Frau Karin Hofmann zum Thema
„Wie halte ich mich gesund gegen Viren“.
Der Unkostenbeitrag für Mitglieder beträgt 8,00 €, für 
Nichtmitglieder 12,00 €. 
Anmeldung und Info bis 8.11.2025 bei Siggi Maag, Tel. 1510.
Gönnt euch diese Zeit, wir freuen uns über eure Teilnahme.

Halloween-Deko basteln: Halloween-Deko basteln: 
Mumifi zierte KlorollenMumifi zierte Klorollen
An Material benötigst du:
 1. Klopapierrollen
 2. schwarze Farbe
 3. Mullbinden
 4. Kleber
 5. Wackelaugen

Anleitung:
Färbe zunächst die Rollen schwarz und lasse sie gut 
trocknen. Anschließend die Mullbinden au� leben und 
einen Spot für das Gesicht freilassen.
An dieser Stelle die Wackelaugen einkleben. 
Und schon kann losgegruselt werden!

Tipp: Wenn du keine Klorollen zur Hand hast, kannst du 
die Mumien trotzdem basteln. Dafür rollst du ein Bastel-
papier zu einer Rolle und fi xierst es mit Klebeband.

Ferienspielplatz 2025 – eine Woche voller 
Mythen, Magie und ganz viel Miteinander

Was für eine Woche! 106 Kinder, ein 
engagiertes Team und eine Zeitreise 
in die Welt der alten Götter – das war 
der Ferienspielplatz 2025.
„Willkommen auf dem Olymp“ hieß es 
gleich zu Beginn der Woche, als die 
Kinder feierlich von den beiden Göt-

tinnen Athene und Artemis persönlich begrüßt wurden.
In einem mitreißenden Einstiegsschauspiel luden sie die 
Kinder auf eine Reise durch die Antike ein. Die Botschaft 
war klar: Mut, Klugheit und Gemeinschaft sind der Schlüs-
sel – auf dem Olymp wie auch im echten Leben.

Egal, ob beim Handeln auf dem Forum Romanum, bei 
kreativen Spielen rund um griechische und römische My-
then oder als Athletinnen und Athleten bei den Olympischen 
Spielen – die Kinder tauchten voll und ganz in die Welt der 
Antike ein. Auch eine Dorfrallye durfte nicht fehlen, bei der 
es knifflige Aufgaben und sportliche Herausforderungen zu 
bewältigen galt. Ein echtes Highlight war wieder „Schlag 
die Betreuer“ – das legendäre Duell zwischen Kindern und 
Betreuern. In spannenden Spielen lieferten sich Betreuer 
und Kinder ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit viel Ehrgeiz, Fair-
ness und noch mehr Gelächter. Zur Belohnung gab es Eis 
vom Bürgermeister.
Das traditionelle Abschlussfest verwandelte den Festplatz 
in ein Festival der Freude. Die Kinder führten stolz ihr Pro-
gramm vor, während die Gäste staunten, Schmuck erwar-
ben und den alljährlichen Ferienspielplatz-Film bewunder-
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ten oder das selbst hergestellte Eis der Familie Bender aus 
Sechselbach genießen konnten.
Den krönenden Abschluss der Woche bildete schließlich 
die Übernachtung mit Abendprogramm, Nachtwanderung, 
spannenden Spielen und einem gemeinsamen Frühstück 
– müde, aber glücklich und ganz sicher mit vielen neuen 
Erinnerungen im Gepäck konnten die Kinder danach in die 
restlichen Sommerferien gehen.
Wir freuen uns jetzt schon aufs nächste Jahr, wenn es 
wieder heißt: Kinder – das Abenteuer beginnt!
Sarah und Sophia und das Ferienspielplatz-Team

Bücherei

Katholische öffentliche Bücherei 
Gaukönigshofen 
Wir haben für euch geöffnet:
Mo. 16.00 – 17.00 Uhr 
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr 

Viele Bilderbücher, Erstlesebücher, Kinder- und Jugend-
bücher, Romane, Krimis/Thriller und Sachbücher für 
Kinder und Erwachsene warten auf interessierte Leser.

Aus den Nachbargemeinden

Kino am Nachmittag im Oktober – 
„Karli und Marie“
Am Mittwoch, den 8. Oktober um 14.30 Uhr wird im 
Casablanca-Kino Ochsenfurt der Film „Karli und Marie“
gezeigt.
Karli gibt sich gern als ausgebildeter Einzelkämpfer und 
Bombenentschärfer aus, ist in Wahrheit aber nur ein Auto-
matenknacker. Marie war mal die Schönheitskönigin von 
Mingkofen in Niederbayern, was ihr zumindest einen wohl-
habenden Ehemann eingebracht hat. Nach einem Schei-
dungskrieg sind Marie aber nur eine verrottete Villa, ein 
bankrottes Betonwerk und ein alter Opel Admiral geblieben. 
Mit diesem fährt sie zufällig zu nächtlicher Stunde an ein 
Haus, an welchem sich Karli gerade an einem Geldauto-
maten zu schaffen macht. Er kommt mit dem Schrecken 
und einem lädierten Bein davon. So ein Mann mit Geldköf-
ferchen kommt Marie gerade recht zur Rettung ihres Be-
tonwerks. Und das ist nur der Ausgangspunkt eines aber-
witzigen Roadtrips nach Tirol ...
Wenn man die zwei bayerischen Kabarett-Urgesteine Luise 
Kinseher und Siggi Zimmerschied gemeinsam vor die Ka-
mera stellt, ahnt man schon, wohin die Reise geht: Humor 
der bayerisch-lakonischen Art
Bereits ab 13.30 Uhr ist Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen.

„Kino am Nachmittag“ ist eine Kooperations-Veranstaltung des 
Katholischen Seniorenforums im Pastoralen Raum Ochsenfurt 
und des Casablanca-Kinos. Gezeigt werden ausgewählte Filme 
für Kinofreund/innen jeden Alters.

Herzliche Einladung an alle Interessierten
zu unserem Elternabend mit der 

Referentin Petra deMarche
am Montag, den 13.Oktober 2025

um 19.30 Uhr
im AKW Wolkshausen

zum Thema FEINFÜHLIGKEIT.
Eine vertrauensvolle Beziehung zum Kind ist die wichtigste Voraus-
setzung, um Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen.
Bei dem Elternabend stehen dabei die Themen Feinfühligkeit und 
Grenzen-Setzen, Eltern-Fachkraft-Kind-Beziehungen, Beziehungen 
zu Gleichaltrigen sowie die Förderung von sozial-emotionalen Kom-
petenzen von Kindern im Mittelpunkt. Der feinfühlige Umgang mit 
den Bedürfnissen von Kindern im Kleinkind- und Kindergartenalter 
wird praxisnah anhand von konkreten Beispielen in typischen All-
tagssituationen dargestellt.
Die Inhalte:
• Was sind die emotionalen Grundbedürfnisse von Kindern? Warum 

ist ein feinfühliger Umgang mit den Bedürfnissen so wichtig für 
die Entwicklung?

• Wie kann eine vertrauensvolle Beziehung zum Kind aufgebaut und 
aufrechterhalten werden?

• Wie kann man Kinder am besten bei der Bewältigung von Ent-
wicklungsaufgaben unterstützen?

• Wie kann man Kinder im Umgang mit ihren Gefühlen unterstüt-
zen? Was bedeutet dies für den Umgang mit Konfl ikten und die 
Gestaltung von Beziehungen?

• Warum sind Grenzen für die Entwicklung wichtig? Wie kann man 
Grenzen setzen, ohne die Beziehung zum Kind zu gefährden?

• Welche Folgen hat ein Mangel an Feinfühligkeit für die Beziehung 
zum Kind und für seine Entwicklung?

• Wie können Eltern und pädagogische Fachkräfte mit Belastungen 
im Alltag umgehen?

Wir bitten um Anmeldung des kostenfreien Elternabends
bis spätestens Mittwoch, den 8. Oktober 2025
gerne per E-Mail an info@kiga-wolkshausen.de, Tel. 09337/300 
oder direkt im Kindergarten Wolkshausen.

Öffnung der Synagoge

Die Synagoge in Gaukönigshofen hat 
am Sonntag, den 05.10.2025, 

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
zur Besichtigung geöffnet.

Ökumenisches musikalisches Abendgebet
Zum 35. Kulturherbst im Landkreis Würzburg 
beteiligt sich der Musikverein Gaukönigshofen 
mit einem ökumenischen musikalischen 
Abendgebet.
Am Abend klingt nach, was den Tag geprägt 
hat. Sie sind eingeladen, durch Musik, Text und 

Bild in Gedanken noch einmal Orte oder Situationen aufzusu-
chen, an denen Sie im Laufe des Tages Gutes oder Wohl-
tuendes erfahren haben. Das musikalische Abendgebet soll 
eine wohltuende Oase in der Hektik des Tages sein – mit Zeit 
für die Seele und Raum für die innere Begegnung mit Gott.
Ein Abend voller Musik, Einkehr und Gemeinschaft.
Wann:  5.10.2025 19.00 Uhr
Wo:  Schutzengelkirche, Kirchplatz 2
Eintritt frei!
Der Musikverein Gaukönigshofen freut sich auf Ihr Kommen.

Veranstaltungen in der Gemeinde

Hundehaufen nicht dort,
wo Kinder spielen und Leute laufen!
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Feuerwehr Acholshausen stellt sich vor

Der Feuerwehrverein wird von einem engagierten 
Vorstandsteam geleitet, das sich aus folgen-
den Personen zusammensetzt:
•  1. Vorstand: Katrin Gumpert
•  2. Vorstand: Luca Scheuermann
•  1. Kommandant: Nicolai Reiter
•  2. Kommandant: Christoph Reiter
•  Beisitzer: Julian Ritter und Marcel Ixmeier
•  Schriftführer: Marcel Rausch
•  Kassiererin: Sabrina Körner

Mitgliederstruktur
Der Verein zählt insgesamt 109 Mitglieder, die 
sich wie folgt aufteilen:
•  Aktive Mitglieder:  47 (davon 38 männlich, 
  9 weiblich)
•  Passive Mitglieder:  54 (davon 47 männlich,  

 7 weiblich)
•  Jugendfeuerwehr:  8 (davon 6 männlich, 
  2 weiblich)

Regelmäßige Veranstaltungen und Aktivitäten
Die Acholshäuser Feuerwehr ist das ganze 
Jahr über aktiv und trägt maßgeblich zum ge-
sellschaftlichen Leben im Ort bei. Zu den fes-
ten Terminen im Veranstaltungskalender ge-
hören:
•  Maibaumstellen
•  Tümpelfest am 15. August
•  Teilnahme am Ostermarkt im Rahmen des 

örtlichen Vereinsrings
•  Jugendfeuerwehr-Aktion: Aufstellen des 

Christbaums

Besondere Funktionen im Verein
Neben dem regulären Feuerwehrdienst gibt es 
im Verein auch besondere Aufgabenbereiche 
wie:
• Gerätewart
• Atemschutzbeauftragter

Diese Funktionen sorgen für den reibungslo-
sen technischen Ablauf und die Sicherheit im 
Einsatz.

Mitglied werden
Interessierte, die der Feuerwehr Acholshausen beitreten möchten, kön-
nen sich an jedes Mitglied der Feuerwehr wenden. Der direkte Kontakt 
ist über Katrin Gumpert möglich, die als 1. Vorstand gerne für Fragen zur 
Verfügung steht.
Finanzierung des Vereins
Der Verein fi nanziert sich überwiegend durch eigene Veranstaltungen 
und Spenden. Zu den Haupteinnahmequellen zählen:
• Feste wie das Tümpelfest und das Maibaumstellen
• Teilnahme am Ostermarkt
• Spenden aus der Bevölkerung

Aktive Mitglieder

Passive Mitglieder
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Sauberes Trinkwasser. Lebensnotwendig 
aber nicht selbstverständlich. Helfen Sie 
Menschen in Not und unterstützen Sie 
unsere Arbeit unter drk.de/spenden!

Zusammen die 
Zukunft sichern

Gemeinsam helfen. Vor Ort und weltweit.



Der Unterschied 
zwischen Sieger und Verlierer
 DER SIEGER  hat immer einen Plan. 
 DER VERLIERER  hat immer eine Ausrede.

 DER SIEGER  fi ndet für jedes Problem eine Lösung. 
 DER VERLIERER  fi ndet in jeder Lösung ein Problem.

 DER SIEGER  vergleicht seine Leistungen mit seinen Zielen. 
 DER VERLIERER  vergleicht seine Leistungen mit denen 

anderer Leute.

 DER SIEGER SAGT: „Es mag schwierig sein, aber es ist möglich!“
 DER VERLIERER SAGT:  „Es ist möglich, aber es ist zu schwierig.“

 DER SIEGER  ist immer ein Teil der Lösung. 
 DER VERLIERER  ist immer ein Teil des Problems

Es zählt allein, was du tust!Es zählt allein, was du tust!

Hausnummer,
Briefk asten 

und 
Klingelschild 

sollen 
lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor:
Sie brauchen mitt en in der Nacht einen 
Arzt – oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre 
Hausnummer gut lesbar? Und auch 
der Name am Briefk asten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benöti gen. 
Auch Brieft räger und Zeitungszusteller 
sind für eindeuti ge Beschrift ungen dank-
bar.

Die Unabhängige 
Liste lädt ein:

Aufstellungs-
versammlung 
für die Kommunalwahl 

am Mi. 29.10.2025 um 19.00 Uhr   

im Haus der Jugend

Für die Unabhängige Liste:

Maria Schmidt Andreas Höfner Stefan Rettner
Gemeinderätin Gemeinderat 3. Bürgermeister 
    und Kreisrat

Aufstellungs-
versammlung 
für die Kommunalwahl 

Aufstellungs-
versammlung 
für die Kommunalwahl 



Kelterei  Hanselmann
Badstr. 2   97234 Albertshausen

Lohnkeltern
Bag in Box
Verkauf  von  Most
und Apfelsaft

Termine unter:  09366 / 1493

Krieger-Verlag GmbH
Fachverlag für Amts- und Mitteilungsblätter

Rudolf-Diesel-Str. 41 
74572 Blaufelden

Telefon 07953/9801-0
www.krieger-verlag.de

BEI FRAGEN RUND UM 
IHR AMTSBLATT

Fachverlag für Amts- und Mitteilungsblätter



SEGERER  DÜCHS  &  KOLLEGEN
  STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH

  
  

Solide.Kompetent.Kreativ

An der Goldgrube 7, 97253 Eichelsee
Tel.: 09337 980 1240

E-Mail: steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de
www.stb-segerer-duechs.de

  
  

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
- 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500€Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen



Arbeitsrecht

Ehe- und Familienrecht

Erbrecht 

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied
R E C H T S A N W Ä L T E

kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,  
Timo Winter, Marion Deinzer

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931.65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324.9814467

Ochsenfurter Straße 48
97252 Frickenhausen am Main

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 
Fax +49 (0) 93 31 / 73 46

ABBRUCH · WERTSTOFFZENTRUM

STEINBRUCHBETRIEBE · ERDBAU

CONTAINERVERLEIH · RECYCLING

www.ruppert-kg.de

SCC**

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 

WERTSTOFFZENTRUM
CONTAINERVERLEIH
BETONTANKSTELLE
NATURSTEIN

Klima • Sanitär • Solar • Wärmepumpen • Heizung
Lehmgrube 9 • 97253 Acholshausen

Julian Ritter, 0170 5235754 Marcel Ixmeier, 0151 10176561
www.rixi-gmbh.de info@rixi-gmbh.de

Das Beste für Sie. Mit jedem Schritt.

Fußorthopädie Kai Kramer

Marktbreiter Str. 11 · 97199 Ochsenfurt · Tel. 09331-98 34 24 · Fax 09331-98 34 25 · www.fussorthopaedie-kramer.de · info@fussorthopaedie-kramer.de

Orthopädieschuhtechnik 
Diabetikerversorgung

Orthopädische Schuhzurichtung · Bandagen

Orthopädische Maßschuhe · Kompressionsstrümpfe

Sensomotorische Einlagen
Lieferant aller Kassen

in Ochsenfurt

90. Geburtstag

Vergelt‘s Gott
allen, die mir zu meinem

90. Geburtstag
mit Glückwünschen, Besuchen, 
Geschenken und musikalischen 
Grüßen so viel Freude bereitet haben.

Josef Hemm

Neu renovierte 2-Zimmerwohnung 55 m2 mit Terrasse 
u. neuer EBK in Acholshausen ab sofort zu vermieten.

Tel. Nr 0170 6575356

Gudrun Hilla Heilpraktikerin & Kosmetikerin

Gudrun Hilla, Heilpraktikerin
Rosengarten 41 | 97253 Gaukönigshofen
Telefon: 0 9337-7 49 
E-Mail: gh@heilpraktikerin-kosmetikerin.de
www.heilpraktikerin-kosmetikerin.de #gudrunhilla

Einladung zum 
Kinesiologie-lnfoabend 
Kinesiologie ... was ist das und wie kann 
sie mich auf sanfte Weise unterstützen
bzw. neue Impulse in mein Leben bringen?
  

Ich freue mich, wenn ich dir am 

Montag, 20. Oktober um 20.00 Uhr (bis ca. 21.30 Uhr)

einen kleinen Einblick aus meiner Arbeit mit der Visionären 
Kinesiologie® geben kann. 
Bitte nur mit vorheriger Anmeldung per Telefon oder Mail!
Die Teilnahme ist kostenfrei! 

Gefl ügelauslieferung am Sa., 11. 10. 25
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Gaukönigshofen, in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 11.30 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de

(vorletzer Termin)


